Neichsdienſt berufen werben. 


3 folgende eingehendere Schilderung: 


„Nordd. Allg. 31g.“ verlangt, die Bergleute ſollen 


haben gelangen können. Sie hegt noch Zweifel, 


worden. 


(ſchon in unſerer f 
Ausgabe telegraphiſch erwähnten) gr 
uldigungszug in Straßbarg entnehmen wir 


. 5 5 f 
, ‚Bilbeien die Dereine mit Fahnen und Muſikcorps die vollftändige Capitulation vollzieht ſodann 


Abend ⸗Ausgabe. 


Sonnabend, 24. auguſt. 


4 


Di „Dan 5 8 d 2 Mal Ausna me von Sonntag Abend und Montag früh. = Beftellungen werben der Expedition Ketterhagergaſſe Ar. l. und b RT 
nal . Preis 3 25 Quartal 3,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3,75 Mh. — Inſerale koſten für die ſieben-geſpaltene 
20 Pfg. — Zeitung“ vermittelt Inſerkionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. 
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faſſung der „Nordd. Allg. 3tg.” ein Widerfprucd ] rathungen von Commifjaren der betheiligten 
nicht wohl entgegengeſetzt werden könne. — Wir | Refjorts des Reiches und Preußens vorbereitet 
baben es ja gleich gejagt, daß dieſe Ferrſchaften werden. Neben den bekannten, in der Preſſe 
dem Willen, dem fie fonft zu gehorſam zu fein vielfach ventilirten Fragen wirthſchaftlicher und 
pflegen, nicht lange Widerſtand zu lelſten wagen finanzieller Natur dürfte dabei auch die Frage 
würden! Auch die „National-Zeitung“ hat muthig | zur Erörterung kommen, ob und ev. mit welchen 
den Rückzug angetreten. Man könne, fo meint | Maßgaben eine engere Verbindung der Reichs- 
fie, die Erörterung vorläufig abbrechen, da die] kaſſenverwaltung mit der Reichsbank und ihren 
ae cu at: 1 5 17 ange: Filialen ſich empfiehlt. 
rechte Schädigungen Deutſcher ſeitens der Regle — 
rung aud in 1 5 vertreten 900 Di Die Beilegung der a ah 1 
8 Da an dieſer Abficht der Regierung wohl nie ein Aus Athen uns zugehende Meldungen — 
15. So er e ene g ce Tanne Zweifel beftanden hat, wie die „Nordd. Allg. 31g.“ gen die bereits anderweitig vorliegenden Nach⸗ 
präſidenten b. Salisbury, der „Standard“, in] von Anfang an erklärt hat, fo wäre eigentlich] richten über eine günſtigere Wendung in der Lage 
einem fompathifchen Leitartikel: 0 auch das Proteftmeeting überflüſſig geweſen. Der | der Dinge auf Kreta. Die dort eingelaufenen 
Deuiſchland hat die ſtolze Stellung, welche es vor | Haupiftreit drehte fih nicht darum, ſondern um amtlichen Berichte conftatiren, daß ſowohl auf 
19 Jahren durch Tele Tapferkeit und jeine Organifatton | die Frage, weshalb die Regierung ſeit der Be- Seite der türkiſchen Behörden, wie bei den auf- 
ſich erwarb, ficherlich nicht mißbraucht, und gegen- ſtellung Wißmanns zum Reichscommiſſar Stellung] rühreriſchen Inſelbewohnern eine unverkennbar 
wärtig iſt es das Kauptbollwern des Friedens. Aus gegen die Emin Paſcha- Expedition genommen hat. | gemäßigtere Sümmung platzgegriffen habe, wofür 
dieſem Grunde iſt es unmöglich zu ſagen, daß Metz und Daß; das der Fall iſt, war ja ſchon vor Monaten] auch der Umſtand ſpricht, daß der Zuzug kreten 
Straßburg ſich in beſſeren Händen befinden könnten, | bekannt. Hat doch Wißmann der Peters’fhen | ſiſcher Flüchtlinge nach Griechenland aufzuhören 
u fie gegenwärtig 911 25 Sie 1 5 in asien Expedition die Landung an der deutfc-oftafti- | beginnt. In Athen ſelbſt haben ſich, dank der 
Nee mit fee Racficht regiert, ; als bie Stimmung kaniſchen Küſte von Anfang an unterſagt; wes⸗ energiſchen Haltung der griechiſchen Regierung, 
der Einwohner geftattet. Wenn ber Beſuch des Kalſer⸗] Halb, ſagt das Organ des Reichskanzlers in die Kundgebungen der dork wohnenden Kretenſer 
paares auch nur im geringſten Grade beiträgt, einen ſeiner gestrigen Abendausgabe, indem es an nicht wiederholt. Was die von den Kretenſern 
Herzensbund mit ihnen herbeizuführen, jo wird dies leitender Stelle ſchreibt: erhobenen, durch Schakir-Paſcha der Aonftanti- 
eine Mohlthat für ganz Europa fein.” In Ergänzung unferer Ausführungen bemerken wir | nopeler Centralregierung übermittelten Sorbe- 
ned. def für die Regierung die Frage, ob fie der | rungen anbelangt, jo ſind dieſelben in Athen 
Politi ſche Ueberſicht. Expedition ihre Unterſtützung gewähren könne, jederjeit | nicht genau bekannt, man hat jedoch Grund zu 
Danzig, 24. Auguſt. der anderen untergeordnet blieb, ob die Expedition] der Annahme, daß fie aus dem Rahmen der 
3 ; und die ihr zufließenden Mittel für die Zweche des chon früher feltens der Aretenfer erhobenen An- 
Die arenreiſe. Reichs auf colonialem Sebiete in Oftafrika förderlich ferne nicht heraustreten; die Erfüllung derſeiben 
die Nachrichten über die Reiſeabſichten des oder ſchädlich fein werde. Plieb die Leitung der | werde jent der Pforte als dem Seine Teicrier 


Expedition in Wißmanns Känden und wurden alle in 
Dhafeika Seren deutſchen Mittel in deffen Hand fallen, weil die Kauptforderung, welche den 


vereinigt, fo konnte das Emin-Unternehmen neben meiſten Anftoß erregte und die Abſetzung des 
einem letzten Zweck zur Befeſtigung unſeres Befih- | SGeneral- Gouverneurs Nikolaki Paſcha zum Gegen- 
Antoine, wird in Neuilly als Wahlcandidat auf- andes in Oſtafrika nützlich werden. Es lag die Mög- ſtande hatte, durch den feither eingetretenen 
gestellt lichkeit vor, nach dem oberen Nil von der unter Ver- Wechſel in der oberſten Verwaltung der Inſel 
0 deutfch - oſtafrikaniſchen Geſellſchaft hinfällig geworden Ift. 
Madrid, 24. Auguft. (Privattelegramm.) Der ſtehenden Küſte innerhalb der deuiſchen Intereſſen⸗ Die übrigen Forderungen betrafen bekanntlich 
Zührer der Republikaner, Caſtelar, ſoll ſich mit Auen beſch wichtigen und unser die Derwendung der Einkünfte Kretas ausſchließlic 
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Tem nme 


illuminirt. Das Kalſerpaar wurde überall ſtürmiſch 
begrüßt. Auf dem Bahnhofe verabſchiedete ſich 
das Kaiſerpaar von dem Großherzoge von Baden 
und dem Statthalter Fürſt Kohenlohe, welche 
nach Straßburg zurückkehrten. 

In Münſter waren die Vorbereitungen zum 
heutigen feſtlichen Empfange des Kaiſers und der 


Kaiſerin nahezu beendet; die Stadt iſt prächtig 
geſchmückt und von zahlreichen Fremden belebt. 


Im Auslande wendet man, namentlich in Eug⸗ 


Berlin, 24. Auguft. (Privattelegramm.) Die 


unzweideutig feſtſtellen, daß in der Girike- 
bewegung die Socialdemokraten weder anfänglich 
noch ſpäter zu einem beſtimmenden Einfluß 


daß dem nicht ſo ſei. N 

— Nach der „Kreuzzeltung“ ſoll Landesrath 
Kelch nicht in das Miniſterium des Innern, 
ſondern zu commiſſariſcher Beſchäftigung in den 


Wien, 24, Kuguſt. (Privattelegramm.) Keinrich 
Willmann, einziger Sohn eines Prager Profeſſors, 
wurde auf einer Bergpartie bei Jenbach von einem 
Rachſtürzenden Steine erſchlagen. 

Peſt, 24. Auguft. (Privattelegramm.) Die 
„Budapeſter Correſpondenz“ erklärt die Meldungen 
über angebliche Mehrerforderniſſe für das Heer 
in Folge der jüngſten Berliner Beſprechungen für 
falſch. Die Armee ſei ohnedies ſchlagfertig. 

Gent, 24. Auguf. (W. T.) Im Koſpital der 
benachbarten Ortſchaft Lovendeghem wurde in 
vergangener Nacht ein Kranker von plötzlicher 
Tobſucht ergriffen und tödtete mit einem Raſir⸗ 
meſſer drei und verwundete mehr als zwanzig 
Perſonen ſchwer. 

Baris, 24, guguſt. (Privattelegramm.) Der 
frühere deutſche Neichstagsabgeordnete für Metz, 


der Königin ausgeſöhnt und derſelben ſeine ies Gebiet e eee 115 Mug. für ‚innere Kalt a 5 ebe rn 1 0 
politiſche Unterſtützung zugeſagt haben. die für die Emin-Erpedition verfügbaren Aräfte | in der Beamtenſchaft und Gendarmerie nach dem 
an ee e dh le Orbauz He Dinge ee 10 wirklichen Verhältniß der mohamedaniſchen und 


Petersburg, 24. Auguſt. (Privaltelegramm.) 


Die Reife des Zaren iſt um einen Tag verſchoben chriſtüchen Bevölkerung. In griechischen Regie 


rungskreiſen iſt man über die Ausſicht auf eine 
friedliche Beilegung der Kriſe ſehr erfreut und 
bedauert es nur, daß die Pforte die jetzt ge- 
troffene ſcheinend wirkſamen Maßregeln nicht 
ſchon v r ö hat, 


r-Nüfte zu benutzen, lag für die Regierung die 
ung, das beabſichtigte Unternehmen nicht zu 


erer gestrigen Abend 1 
oßartiger 


Seit, Wi 5 
eringerer Zugeſtändniſſe, 
ein werden, die Ruhe herzuſtellen. ae 
Im übrigen hält man in Athen an der Auf- 
faſſung ſeſt, daß die Note der griechiſchen Re- 
gierung ſetzr zeitgerecht erſchienen iſt, um die 
Türkei zu wirkſamen Schritten zu veranlaſſen, 
denn der Athener Regierung nachträglich zuge⸗ 
kommene Berichte ihrer Gonfular-Bertreter auf 
Kreta ſtellen ſeſt, daß die Lage eine Zeit lang in 
Folge der Ausſchreiiungen der mohamedaniſchen 
| Bevölkerung, welche 3. B. von Rheymo aus 
ch Raubzüge in die umgebung veranſtaltete und den 
erbeuteten Raub unter den Augen der machtlos 
gewordenen Behörden verfieigerie, höchſt kritiſch 
geworden war und jeden Augenblick das Ein- 
treten jener Maſſacres beſorgen ließ, von welchen 
die griechiſche Regierung in ihrer Note ſagte, daß 
1 ihre Intervention nothwendig machen 
würden. 


dem Berichte des Wolff ſchen Zureaus noch 


Der Lampionzug, an welchem gegen 8000 Perſonen, 
Darunter die itglieder von 110 Vereinen, theil- 
nahmen, ſetzte ſich Abends um 8 Uhr in Bewegung 
and nahm einen großartigen Verlauf. An der Spitze 
des Zuges marſchirten die Studenten mit Fackeln, hier- 
auf kamen die Zöglinge der Schulen, dann folgten die 
Vereine mit vielfarbigen Lampions; 18 Mufikcorps 
befanden ſich im Zuge. Als derfelbe vor dem Kaiſer⸗ 
alaſte angelangt war, wurde ein rieſenhafter Kreis 
in 10 fachen Reihen gebildet, worauf die Muſiker, 600 
Mitglieder von Geſangvereinen und 1100 Knaben, eine 
Serenade darbrachten. Am Schluſſe kam der Kaiſer⸗ 
marſch von Wagner zum Vertrag. Darauf brachte der 
Bürgermeiſter Bach das Hoch auf Ihre Majeſtäten den 
Kaiſer und bie Kaiſerin aus. In demſelbes Augenblick 
Prachten 400 Turner, welche rothe und weiße Magnefium- 
fackeln trugen, innerhalb einer kreisförmigen Aufflellung 


reifen — das iſt die britte Röglichkeit — auf der 
Landlinle nach Kiel gehen und von da nach 
Kopenhagen. Offenbar ſoll das große Publikum | 
in Unkenntniß über die eigentlichen NReife- ! 
dispoſitlonen des Zaren gelaſſen werden. i 
Bemerkenswerth iſt, daß unſer Kalfer den 

urſprünglich für ſeine Rückkehr nach Potsdam 
feſigeſetzten Termin des 25. Auguft inne hält. 
Weshalb immer wieder behauptet wird, der Zar 
nch di e f. 1 deen ia 
entzieh unierer enninin. r die letztere] Die Regierung that nur ihre Pflicht, wenn ſie davor 
Annahme ſpricht die Thalſache, daß im Berliner warnt, dle dffentiche Ag J anderes Sinne durch 
ruſſiſchen Botſchaftspalals alle Borbereltungen } Gntrüftungs-Meelings außuregen. 

für den Aufenthalt des Zaren getroffen find und | mit der Ernennung von Peters, deſſen Gegner- | 
daß in einem der Berliner großen Hotels eine ſchaft gegen Wißmann noloriſch iſt, haben die 


die Namenszlige des Kalſers und der Kaiſerin zur An- | große Zahl von Zimmern für die Begleitung des in-Leute ſich demnach auch, nach der Darſtellun at FA En TR NEL STIER 
Ae u, Die ganze Umgegend war abwechſelnd | Zaren befiellt iſt. Unter dieſen Umſtänden iſt die dd in 81005 0 Eon n Deutſchland 
mit rothen und grünen bengaliſchen Flammen be- Annahme nicht ausgeſchloſſen, daß der Veſuch verwandelt und damit den anſpruch auf Schutz * 


Berlin, 23. Juni. Der Londoner „Truth“, das 
Organ des Herrn Labouchere, ſchreibt: „Die 
Reife des Kaiſers Wilhelm hat eine völlige Familien 
ausſöhnung zur Folge gehabt und find insbe- 
ſondere alle Streitpunkte mit ſeiner Mutter in 
freundſchaftlicher Weiſe beigelegt worden. Der 
[Kaiſer hat den Paragraphen des Kausgeſetzes, 
nach welchem die Kaſſerin Friedrich in Deutſch⸗ 


leuchtet; bei dem ſich daran ſchließenden großen Feuer- 
werk, zu deſſen Abbrennen allein 275 Perſonen er- 
forderlich waren, wurden über 200 Kanonenſchläge und 
Wirandolen, ſowie gegen 1000 Raketen abgebrannt. 
Nach Beendigung des Feuerwerks wurden der Ordner 
And Führer des Zuges, Vogel v. Falkenstein, und der 
Kapellmeiſter Hilpert zu dem Kaiſer befohlen, welcher 
ebenſo wie die Kaiſerin ihre Anerkennung ausſprachen. 
Se. Majeſtät verſicherte, ein derartig großartiges 
‚Arrangement kaum gefehen zu haben. Hierauf begann 
unter ununterbrochenen brauſenden Koch- und Hurrah⸗ 
rufen der Vorbeimarſch des Zuges, welcher 40 Minuten 
an Anſpruch nahm. Ihre Majeſtäten ſtanden auf dem 
Balkon und verweilten daſelbſt, bis der lethte Nann 
bes Zuges vorüber war. Nach der Auflöfung des Zuges 


des Zaren zu dem urſprünglich in Ausſicht 
genommenen Termin im Laufe der nächſten 


Woche erfolgt. 

1 f fſerntet, was er geſät hat, indem er außerhalb der 
Die ce ene und die Re deutſchen Interefjeniphäre den e Ver- 
Der von uns in der heutigen Morgenausgabe fu e een d e e Hk 

wiedergegebene Artikel der „Nordd. Allg. 31g.“ a nike den en { 
ift in die alten 15 nien e nie hinein- den Mahbdiſten hingemordeten engliſchen General han Ie be de ud e ee m BEL 
gefahren wie bie re 1105 1 ters in die Gordon zum Gouverneur der gequgtorialprovinz Au 990 e nen. daß ſie ſich 3 bis l Monate 
i C e . dete, ber h rheinische en wee ie een eee 18 9 | es Fahren in deutſchen Reiche aufhalten wird. 
Wenblatt hannte, als es dieſen Airtihel ſchrieb, Die | Men derſgte Interdeſenſſehate in nfproach ge. Andererfeits hat die Aalferin Feledrich alle Papiere 
verſammelten ſich die Theilnehmer zu dem Commers in neueſte Kuslaſſung des Kanzlerorgans noch nicht. e auge ae . 9a ihres verſtorbenen Gemahls, insbeſondere deſſen 
der Markthalle. — Der Kaiſer hat zahlreiche Perſonen [Die Berliner Colsnialchauviniſten aber, deren Ohr abgeſehen davon ob Emin Paſcha die Rolle, Tagebuch, ausgeantwortet.“ — Der „Truth“ hat 
durch Ordensverleihungen ausgezeichnet. Dem Bürger- von den kräftigen Worten bes officlöfen Blattes 85 a ig ſich freilich niemals durch beſondere Zuverläſſigkeit 
meiſter Back iſt zu ſeiner Amtstracht eine goldene Kette zuerſt getroffen wurde, find in die nee gefunken ft en en N ih oeironiten gewinnt ausgezeichnet. 
en auf der Sriedhofsinjel nach der | 1170 Se A de e ſch kei sm ae | und en ae Hundert ii kung Deals 
a ex N euer 7. 7 e eh | Sog: 
welhevollen Feier der Brumdfieinlegung für das fühle von der Neigung 15 Widerſpruch gegen Der Reichscommiſſar für deu iſch⸗Südweſtafriza. album überreicht worden, das unter dem Titel 
Denkmal Kaifer Wilhelms 1. eine Parade der die veranimorilice Leitung (die Regierung), und | Wie gemeldet, hat der zur Zelt in Deutſchland] „Roma e Berlino, 40 Radirungen von namhaften 
N le: ich, ; u nie dann giebt das a p ed Blatt, ganz | weilende Reichscommiſſar für fn e Dt. ARD 105 e Rae en 15 und 
x“ . n atterien | kleinlaut geworden, Punkt für Punkt zu: [Göring, es abgelehnt, auf feinen Poſten zurück- die Reife unſeres Kaiſers nach Rom, ſo 
teilnahmen. Die Parade dauerte etwa? Stunden | In einer Zeit, in der die Pflege . Stärkung 1 5 5 Es Handelt Hin 1 5 Aae feine | Fahrt des Königs Kumbert nach Berlin behandelt, 
und verlief äußerſt glänzend. Es fand zweimaliger unſerer freundſchaftlichen Beziehungen zu England eine Stelle mit einer geeigneten Perſönlichkeit wieder Den Text hat Kerr Ugo Peccl geſchrieben. 
Vorbeimar ſch ſtatt. Der Kaiſer, welcher die Uniform der vornehmſten Aufgaben e Politik bildet, kann | zu beſetzen. Wie es ſcheint, hatte man amtliher- pie Kaiſerin Friedrich] überſandte kürzlich 
der Cardes du Corpe leug⸗ ritt an der Spitze der Pate Ceitung ber Iehteren nicht erwünfcht fein, wenn eite daran gedacht, Dort, wie in Oftafeika, einen | aus Homburg der Badiech ſchen Grnehungsan tal! 
Fahnencompagnle und der Glandarten-scabrom | Proteitverfammfungen veranftaltet werden, deren Be- | Millar als Reichseon iſſar einzusetzen; bei nähe- | ei al n Betrag zur DBeranflaltung eines 
nach feinem Aöfteigequartier in dem Beyichs-Prä- | vun der zuſſichen preſſe kenden el e, rer aging der Dinge hat ich aber, wie der Cormmeraustluges Dempufolge unternahmen am 
75 ! j eiſe in * eſſe kenden e . 7 * 
1 15 en der ain 0 Bee f 15 a2 0 5 a ao erte 1 1 | 1 0 a 0 0 0 e 1 50 155 Ichien un er ae a dach 
er £ matie, das Gew olcher Verſammlunge u über- füdweſta aniſchen ützgeblete ein rechtsgelehr⸗ eier Anſtalt eine Kremſer partie, zuna 
bei der Rückkehr vom Paradefelde wurden die ſchätzen, kann von erh um fo weniger be. I Naser an Teen Platze ift. 5 find | en Hler ſchloß ſich Ed dee Anſtalts arzt, 
Majeſtäten mit unausgeſetzten, begeifterten Zurrahs zweifelt werden, als die Geſchichte der in dem obigen weſentlich Nechtsfragen, welche dort auftauchen Sanitätsrath Dr. Tudwig Davidſohn mit feiner 
ee , nelange. Nahe ber chanie | Gematlin den „Ausflügtern” a). wären de 
drale und die Gpitäler. Um 6 Uhr Abends fand | Muß hiernach zugegeben werden, daß in der Ver. e e 2 e en Re ee ar 1 77715 Ae 8075 
im Bezirks- Präfidiun der Empfang des holfändi. | anftallung ber Proſeſtverſammlung ein Moment der 90 10 5 zu u lr de ; äh im Netten 52 1 0 9 in 95 ˖ 5 erfahrt 11 
ſchen und des beigiſchen Abgeſandten, ſowie der VBerſtimmung für die auswärtige Leitung gegeben war, bisherige Kanzler des 5 e ſſars, Sen | eelitzhof aus 11 5 e 9 1 a ber Mann: 
Bandergermeihter fal Ar 10 AR 915 45 {0 kommt hinzu, daß die 191 5 die ihr durch das dar Nels, die Geſchäfte dort weiter führen. Der- Favelſeen gemacht un 2 erbei auf 1 
Dink. der statt. N ige 9 Votum des Reichstages in Oſtafrika geſtellten Aufgaben ſelbe it nicht nur mit den Berhältniifen vertraut, inſel gelandet, wo der Hofgärtner Reuter auf 
. dure) 1 00 n nicht erleichtert, ſondern er- | fondern auch für jenen Poſten beſonders geeignet, | höchſten Befehl die Führung durch Schloß und 
Ueber den weiteren Verlauf der Reife liegt ate heel gierung iſt der Anſicht, daß in Oflafrike | da er nicht nur engliſch, ſondern auch, was in Park übernagm. Bei der Rückkehr nach Beelit- 
cheute folgendes Telegramm vor: „a regierung ift der Anfiht, daß in Oſtafrika jenen Gebieten michliger ift, fertig holländiſch hof fanden für Groß und Klein gedeckte Tiſche 
Metz, 24. Auguf. (W. 2.) Das galſerpaar Ausnubung derſgbaren unde bereisen Kalte über. richt. bereit, Speiſe und Trank 1 köftin und 
2 11¹ 9 i 3 ; * SE in einem begeiſterten Hoch gedachte man vo 
Let geſtern abends u uhr die Rückrelſe an. der Zan barnilſte verſtärdten Hrunk, öle un an | Die Beſchlapzfeſſung über die Bannfeage, | Dankbarkeit der Anijerin Irledrich, der edlen 
getreten. Bei der Fahrt nach dem Bahnhofe 2 ſte verfi „die Verantworkung a 
8 95 85 m 7 ür jede Zerfplitterung der Kräfte abzulehnen. die den Reichstag in feiner nächſten Seſſion be- | Proteciorin der Anſtalt. 
ſchäftigen ſoll, fteht den „Pol. Nachr.“ zufolge I ochzeifstag der Prinzeſſin Sophie.] Wenn 
noch aus; dieſelbe ſoll vielmehr noch durch Be⸗ 


feitens der Regierung verſcherzt. Herr Peters, 
deſſen wieberholte Bemühungen, ſich dem Reichs- 
kansler zu nähern, vergeblich geweſen find, 


als Hochzeitstag der Prinzeſſin Sophie bisher der 


und Lampions Spalier. Die Stadt war glänzend ! das Blatt mit dem Bekenntniß, daß der Auf- 


18. Oktober genannt wurde, fo dürfte biefes, der 


„Poſt“ zufolge, das Datum des griehiihen 
Kalenders ſein; denn erſt am 19. Oktober erfolgt 
die Abreiſe der hohen Braut mit ihrer kaiſer⸗ 


lichen Nutter und ihren Schweſtern von Berlin 


nach Athen auf dem Wege über Venedig. 


Prinz und Priazeſſin Friedrich Leopold einen 
Theil des nächſten Winters 
Klima zubringen. 


einem hartnäckigen Katarrz der Bronchien und 


einer Affection der Augen im Zuſammenhang ſtehen. 


Der geſchäftsfüh rende Ausſchuß des Ewin deutlich den on 
Behauptung der „Nordd. Allg. 31g.“: daß ver- | politiſcher Beziehung ſeit ſieben Jahren hier ſtalt⸗ 
treibare Nachweiſe oder auch nur ſpeclficirie An⸗ 8 5 = 
meldungen ungerechtfertigter Schädigungen Deut- | Haller Milhelms L. entgegengefehen wurde ver⸗ 
{her durch England bisher nicht vorliegen, — das welgerte das Bürgervorjteher-Collegium die Be- 


Emin Paſcha-Comité habe am 9. und 29. Juli 


Vaſcha Comites] erklärt im Gegenfatz zu einer 


d. J. dem Kuswürtigen Amt eine ganz ausführ- 


liche Darſtellung des Thatbeſtandes und eine Be⸗ 


rechnung des ſchon jetzt zu Tage liegenden 


Schadens zugeſtellt. Ebenſo ſei an zuſtändiger 
Stelle am 29. Juli berichtet, daß bezüglich der 
Gonfiscation der „Neera“ ein jaahlenmäßiger An⸗ 
ſpruch auf Eniſchäbigung noch nicht geſtellt ſei, 


weil brieflihe Nachrichten über die Möglichkeit 
anderweitiger Perwendung des Schiffes u. |. w. 
noch fehlten. 


Eigendorf iſt das erſte Bändchen einer neuen Folge 
von Bismarckbriefen veröffentlicht worden. Die Bor- 
rede bemerkt, daß ſeit dem Erſcheinen des Buches von 
Heſeklel über den Grafen Bismarck im Jahre 1869 
manches Brieſchen Bismarcks aus älterer Zeit zu Tage 
getreten ſei und manches neue geſchrieben worden. 
Alles dies, und was ſonſt noch zur Verfügung ſteht, 
werde in zwei Bändchen mitgetheilt, da die Briefe 
Bismarcks neben Heines Buch der Lieber in jedes 
deutſche Kaus gehörten. Es iſt in dem Buche nicht 
erſichtlich gemacht, in wie weit es ſich um den Wieber- 
abdruck bereits früher veröffentlichter Briefe oder um 


einzelne bisher nicht veröffentlichte Briefe handelt. 


Jedenfalls darf man annehmen, daß die neue Der- 
öffentlichung und die Zuſammenſtellung ſeitens eines 
ſolchen Berehrers des Reichshanzlers, als welchen ſich 
der Herausgeber in der Vorrede darſtellt, das 
primatur des Kanzlers ſelbſt erhalten hat. Die abge- 


druckten Briefe datiren aus der Zeit von 1849 bis 


1883, ein großer Theil iſt an den ehemaligen Heraus- 
geber der „Kreuz-Zeitung“, Hermann Wagener, den 
Miniſter v. Manteuffel, den Freiherrn v. Beuit, 
Mr. Motley und andere hervorragende Staatsmänner 
und Politiker gerichtet, 
Privalperſonen. 

* [Kleine Ursachen, große Wirkungen.] Eine 
heitere Geſchichte von den Wirkungen eines Kinder⸗ 
ſpielzeuges, einer kleinen Gießkanne, veröffentlicht ein 
Apotheker aus Hechingen in der „Keilbronner Zeitung“. 
Die Sache hat, wenn man der Darſtellung des 


Apothekers glauben darf, wochenlang die Bewohner 


der guten Stadt Hechingen in Aufregung erhalten. 
Nach der Erzählung des Apothekers iſt der Sach⸗ 
verhalt kurz folgender. Ein Landrichter in Hechingen 
geht mit feiner Gattin über den Markplatz, auf 
welchem eine Schaar Kinder mit einer kleinen Gieß⸗ 


kanne ſpielt. Hierbei ſoll der Gattin des Landrichters 
ein wenig Waſſer ins Geſicht geſpritzt fein, was der 


Apotheker üvrigens beſtreitet. Der Herr Landrichter 


läuft ſpornſtreichs zum Rathhaufe, und nach kurzer Zeit 


erſcheint bei dem Vater des kleinen Miſſethäters, eben 
unſerem Apotheker, der Polizeidiener und kündigt 
dieſem ohne jegliche Unterſuchung Nec b 


b oiheker antwortet mit 5 über 

alt erſt Grhundigun nziehen müſſe. 

wörtlich er⸗ 

zählt, 8 demſelben 
Abend vor neun Uhr noch einmal an, „Haus 
ür Kaus wurde ausgefragt, Leute, welche be- 


* Tan Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs- 
ſteuern] ſowie anderen Einnahmen im deutſchen Reich 
find für die Zeit vom 1. April bis zum Schluß des 
Monats Juli 1889 321 Anſchreibung gelangt: 

11 109 366 Mk. (+ 


13 806 818 Mk. (+ 13806818 Mh.), 
10 589 397 Mk. (— 615789 Mk.), Maiſchbottich⸗ und 
Branntweinmaterialſteuer 2 412 859 Mk. (+ 2692 207), 


Verbrauchsabgabe von Branntwein und Zuſchlag zu 


derſelben 33 753 169 Mk. (+ 49 692), Brauſteuer 
8 977 606 Mk. (+ 1074836), Uebergangsabgabe von 


2 402 542 Dia. 
a) Werthpapiere 


(— 98 597 Wechſelſtempelſteuer 
1 165 387), Stempelſteuer für 
4491163 Mk. (. 2 122 390.), 
Anſchaffungsgeſchäfte 4700041 Mk. 
e) Looſe zu 
Staatslotterien 1974636 Mk. (+ 24 911), 
Telegraphen verwaltung 68 686 040 Mk. (+ 5240757), 
Reichseiſenbahnverwallung 17 002 000 Mk. (+ 285 000). 


(+ 


es obengenannten Monats betrug: Zölle 


Schluß des ö 
109 740 625 Mk. (+ 33405 143), Tabakſteuer 2 338 66 


Mk. (+ 93 119), Zuckermaterialſteuer 27 302 676 Mk. 


(— 22 613 267), Verbrauchsabgabe von Zucker 13 895 076 | 


Mh. (+ 13895076), Salzſteuer 11962575 Mk. 
(— 3854), Maiſchbottich- und Branntweinmaterial- 
ſteuer 7503 153 DIR. ( 3 636 117), Ver brauchsabgabe 
von Branntwein und Zuſchlag zu derſelben 29 661 360 


Mk. + 9 635 369). Brauſteuer und Uebergangsabgabe 
zufammen 


von Bier 8 446 996 Mk. (+ 1020 290, 
210 850 807 Mk. (+ 39 023 310). 


* Zuckerfabrikatios.] Die Nübenzuckerfabriken, 


e Melaife - Entud ag. — zum Erfatze des nach KAllenſtein verlegten 
Zucterraffnerien und Melaſſe Entzuckerungs⸗ Grenadier⸗Regiments König Friedrich IL — nun⸗ 


mehr beſchloſſene Sache ſein. 


anſtalien des deuiſchen Zollgebieis haben in der 
Zeit vom 1. Auguft 1883 bis 31. Juli 1839 nach 
amtlicher Feſtſtellung verarbeiiet: an Rüben 


7 896 502 900 Säloge. (gegen 6 963 960 600 in dem 


ſelben Zeitraum des Porjahres), an Melaſſe 
255 627 400 Kilogr. (332 759 800 Kilogr.). Pro- 
ducirt haben fie an Rohzucker, erſtes und zweites 
Product, 865 425 600 Riiogr. (825 343 500 Kilogr.), 
Nachproducte vom dritten Product ab 74 320 700 
Kilogr. (85 365 100 Kilogr.) und an raffinirtem 
ſowie Conſumzucker 560 692 200 Kiſogramm 
(564 989 700 Kikogr.). 


Im- 


daneben finden ſich viele an 


ap er über 


Zölle 
179 789), Tabakſteuer 2 579 680 

+ 42815 Mh.), Zuckermaterialſteuer 29 969 456 
MR. (＋ 22274683 Mk.), Verbrauchsabgabe von Zucher 
Salzſteuer 


b) Kauf- und ſonſtige 
i 1 266 093), | 
Privat-Cotterien 243053 Dik. (+ 91318), ; 
Roft- und 


R. [ Roheiſenprodnetion.] Nach den ſtatiſtiſchen 
Ermittelungen des Vereins deutſcher Eiſen⸗ und 


Stahlinduſtrieller belief ſich die Rogeifenproduction 


des deutſchen Reiches leinſchließlich Luxemburgs) 
im Monat Juli 1889 auf 371467 Tonnen, 


darunter 173 593 To. Puddelroheiſen und Gpiegel- 


* [Brin Lespold.] Der „Poſt“ zufolge werden 
nn eee e e Thomasroheiſen und 44 955 To. Gießereiroheiſen. 


in einem ſüdlichen Die Production im Juli 1888 betrug 854 111 To., 


Dieſe Reife ſoll aber keines⸗ 
wegs mit den Gerüchten von „Frictlonen“ in der 31. Juli 1889 wurden producirt 2463 845 To. 


militäriſchen Stellung des Prinzen, ſondern mit 2 
Vorjahres. 


eiſen, 35 528 To. Beſſemerroheiſen, 117 391 To. 


im Juni 1889 330 812 To. Bom 1. Januar bis 


gegen 2460 825 To. im gleichen Zeitraume des 


Hannover, 22. Ausuft, Die diesjährigen Vor ⸗ 
bereilungen zum Kaiſerempfange zeigen recht 
umſchwung, welcher in 


gefunden hat. Ale im Jahre 1881 der Ankunft 


willigung einer Summe zur Ausſchmückung der 
Straßen, jo daß patrioliſch geſinnte Männer zu⸗ 
ſammentreten und eine Sammlung veranftalten 
mußten. Als vor einigen Wochen ein gleicher 
Antrag geſtellt wurde, verließen einige welfiſche 
Bürgervorſteher den Berathungsſaal und die 
übrigen ſtimmten mit den liberalen Bürgervor⸗ 
ſtehern ſämmtlich für eine Bewilligung von 80 000 
Mark. Die Parade findet am 13. September, 
Vormittags 10 Uhr, bei Bemerode, eine Stunde 
von Hannover, ſtatt. Am 14. September, 


* [Bismarihbriefe.] In Berlin bel Hennig und] Morgens 2 Uhr, beginnen die Gorpsmandber 


gegen den markirten Feind zwiſchen Wülfel⸗ 
Laatzen Anderten - Hömer, Abends iſt großer 
Zapfenſtreich und am 15. Sepfember, Vormittags 
10 Uhr, Feldgottesdienſt. Am 16. und 17. September 
werben unter perſönlicher Führung des Kaiſers 
große Cavallerieübungen zwiſchen Wetlbergen⸗ 
Springe Coppenbrügge Gronau abgehalten, 
während das 10. Armeecorps auf Eize zu 
marſchirt. Am 18. Geptember iſt Ruhetag, und 
vom 19. bis 21. Seplember finden die Manöver 
des 10. Armeecorps gegen das 7. Armeecorps 
zwiſchen Leine und Weſer in der Gegend von 
Eldageſen, Ehe, Hameln und Coppenbrügge ſtatt. 

Schlangenbad, 23. Aug. Die Kaiſer in Auguſta 


im oberen Kurhauſe Wohnung genommen. 


Deiterreich-Ungern. 

Wien, 23. Auguft. Miniſterpräſident Ziege, 
der heute Vormittag vom Kaiſer in Audienz 
empfangen wurde, reift Nachmittags 5 Uhr mittelſt 
des Orient⸗Expreßzuges direct nach Oſtende. (W. T.) 

Schweiz. 

Bern, 23. Kuguſt. der Bundesrath hat die 
Volksabfimmung über das Schuldbeitreibungs⸗ 
und Concursgeſetz auf den 17. November d. J. 
feſtgeſetzt. (W. T.) 

5 Dänemark, 5 

Kopenhagen, 21. Aug. Die dänſſche Kriegs- 


marine hat geſtern Vormittag einen Unfall auf 


hieſiger Rhebe erlitten, der leider ein Nenſchen⸗ 
leben koſtete. Eins unſerer Tornycroft' chen 


Torpedoboote ſchlug bei ziemlich ſtillem Weiter 


und ruhiger See plötzlich um; ob in Folge eines 


unglücklichen Manövers, iſt bisher unaufgeklärt. 


Von einem in der Nähe liegenden Kanonenboote 


| aus wurde die Nannſchaft des Torpedofahrzeugs, 
ia ſelbſt die Maſchiniſten gerettet, und nur ein 


Matroſe ertrank. Kurz darauf ſank das Torpe 
boot auf 20 Fuß Tieſe, und erſt gegen Abet 


9 Ughr gelang es, das Boot mit Hilfe eines Dampf ⸗ 


krahns zu bergen und nach der Kriegswerfte zu 
bugſiren. 5 i i 


England, 


London, 22. Auguft. In gan Süd-Esglend 


herrſchten geſtern heftige Stürme. In Ilfra⸗ 


combe, wo eine Regatta abgehalten wurde, er⸗ 
trank ein Mann beim Umſchlagen eines Lootſen⸗ 


bootes. In Kent wurde die Hopfen und Odſt⸗ 


ernte ſehr geſchädigt. In Berkihire und Wiltſhire 
hat der ſtrömende Regen die Erntearbeiten be⸗ 


trächtlich gehindert. Das Korn, welches noch auf 
den Feldern ſtand, Hit geknickt. In Cheſhire hat 


es ſeit drei Wochen faſt täglich geregnet, ſo daß 
die Hoffnungen der Farmer faſt vernichtet ſind. 
Das Getreide iſt überreif. In Cardiff war der 
Regen geſtern ſo heftig, daß man nicht über die 


Straße ſehen konnte. Die Ziegel wurden vielfach 


von den Dächern geriſſen. — Mehrere Schleuſen 
des Shannon find geborſten. Das Waſſer ergoß 
ſich über das umliegende Land und ſchwemmte 
das Heu fort. 


Eine Anzahl Bieh ertrank. 
alten. 
Lecce, 23. Auguſt. das Denkmal für Victor 
Emanuel wurde heute Vormittag in Anweſen⸗ 
heit des Königs und des Kronprinzen, des 


Miniſterpräſidenten Crispi, der übrigen Mintfter, 


der Lokalbehörden, der ſtädiſſchen Vereine und 
einer zahlloſen Menſchenmenge, welche aus der 
Stadt und den umliegenden Ortſchaften herbei⸗ 
geſtrömt war, feierlich enthüllt. dem König 
würden enthuſtaſtiſche Ovationen dargebracht. 


Bon der Marine. 


* Der Kreuzer „Schwabe“ (Commandant 


Corveiten⸗Capitän Kirſchberg) iſt, von Mauritlus 
Bier 961 075 Mk. ( 124 767), zuſammen 165 267 505 
Mh. ( 71 629 818; Spielkartenſtempel 278163 MR. 


kommend, am 22. Auguſt d. J. in Zanzibar an- 


gekommen. — Das Kanonenboot „Iltis“ (Com- 
mandant Capftän - Lieutenant Aſcher) iſt am 


22. Auguft d. J. in Wladiwoſtok eingetroffen und 
beabſichtigt am 31. deſſ. Mis. nach Hokodate in 
See zu gehen. 


N 


Asa 25. Augult: A. 3.10, 
8A 458, 7 Danzig, 2 k. Aug bet Lage 


Die Iſteinnahme von Beginn des Etatsjahres bis zum auf Srund der Berichte ber deutſchen Seewarie 


und zwar für das nordöſtliche Deutſchland: 
Weiterausſichten für Sonntag, 25. Anguſt. 
Kühl, ſtark wolkig, vorwiegend bedeckt, trübe 
und Regen; zum Theil ſonnig und ziemlich Bla, 
a warme Luft, aber rauher Wind. Früh 
Ebel. 


* [Neunes Garniſon⸗ Regiment.] Wie aus 
Schleſien gemeldet wird, ſoll die Ueberſiedelung 
des zur Zeit in Liegnitz ſtehenden weſtpreußliſchen 
Königs ⸗Genadier-⸗Regiment Nr. 7 nach Danzig 


* [Aufgabe von Briefſendungen zu den Adend⸗ 
zägen.] Wegen Aufgabe der Briefpoſtſendungen 
zu den Abend⸗Courierzügen iſt dem Dorficher- 
Amie der Raufmennfheait, zu Zänden des Vor⸗ 
ſitzenden, das folgende Schreiben des Raiſ. Bof- 
amis hierſelbſt zugegangen: 

„Bei einer größeren Anzahl hieſiger Firmen iſt es 
Brauch geworden, die in der Richtung nach Dirſchau 
abgehende Abendpoſt durch den Briefkaſten im Bahn- 
poſtwagen des um 8.4 Nachm. abfahrenden Perſonen⸗ 
zuges nach Dirſchau einzuliefesn. Lierdurch ſammeit 


iſt heute Morgen 8½ Uhr eingetroffen und hat 


ſich im Bahnpoſtwagen eine ſolche Menge von Brief- 
ſendungen an, daß es kaum möglich iſt, dieſelben auf 
der kurzen Strecke bis Dirſchau für die Weiterſendung 


zu bearbeiten. Der Zweck der Briefkaſten an den 
Bahnpoſtwagen beſteht darin, zur Mitfendung ver⸗ 


ſpäteter Briefe etc. Gelegenheit zu gewähren, wo⸗ 
gegen die regelmäßige Correſpondenz den Poſtanſtalten 
in der Stadt und auf dem Bahnhofe zuzuführen iſt. Zu 
dem Behufe tritt bei dem Poſtamte a dem Bahnhofe 


erſt 5 Minuten vor Abgang der betreffenden Je i 

eim 

Haupfpoſtamte tritt der Schluß zum Zuge 84 Nachm. 

um 7.15 sr un Zuge 10 Uhr Nachm. erſt 9.15 
8 


züge der Schluß für gewöhnliche Briefe ein. 


Abends ein. ommt hinzu, daß nach Einrichtung 
des Courierzuges 104, Abgang 10 Uhr Abends, zum 


Leitung der Brieſpoſiſendungen 
Briefe nach dem Welten, jenſeit Schneidemühl, 


ort eben ſo ſchnell, wenn ſie erſt mit dem Zuge 104 
um 10 Uhr Abends von hier abgeſendet werden, als 
wenn die Abjendung ſchon mit dem Zuge 102 um 


um 10 Uhr Abends über Dirſchau-Schneidemühl (An- 


kunft in Schneidemühl um 1.23 Nachts) dem Berliner 


Courierzuge Nr. 3 (in Schneidemühl 3.55 Nachis, in 


Bromberg 5.42 früh und in Thorn 7.16 früh) zuge⸗ 


führt wird. Guer Kochwohlgeboren erſucht das Poſt⸗ 
amt ganz ergebenſt, den Herren Mitgliedern der Kauf⸗ 


feiner Sitzung am 21. d. Mis. beſchloſſen, dieſes 
Schreiben zu veröffentlichen und dabei an die 


den Lanbrichtern 
in Thorn der Titel Landgerichtsrath, 
Dues in Pr. Friedland, Trieſt in Schlochau, 
Schwarch in Marienwerder, Dr. v. Czapski in 
Tuchel der Titel Amtsgerichtsrath verliehen und der 


Erſte Staatsanwalt Kunad in Memel iſt, unter Ber- 
leihung des Charakters als Landgeridis-Raih, zum 


Landrichter in Bromberg ernannt. 

* nnuungsausſchußz. ] Der hieſige Innungsausſchuß 
hat über feine Thätigkeit im Geſchäfts jahre 1888/89 
einen Bericht erſtattet, aus welchem wir entnehmen, 
daß zu dem durch den dn s 2e vertretenen 
Gewerksverband 24 Innungen und 26 Geſellen-Brüder⸗ 
ſchaften gehören, welche eine Kopfſtärke von 1042 
Innungsmeiſtern, 1836 Geſellen und 78% Lehrlingen 


aufweiſen. An gemeinnützigen Einrichtungen zur För⸗ 
derung gemeinfamer Intereſſen wurden folgende Unter- 
nehmungen berathen und in Behandlung genommen: 
) Sammlung der Siegel, Wappen und Jaſignien und 


er geſchichtlichen Daten ſowle der beſonderen Eigen ⸗ 


thümlichkeiten der hieſigen Gewerke (gegenwärtig einer 
Commiſſien unterſtellt). 2) Einrichtung einer dauernden 


hiefigen Gewerbe Kusſtellung. (Nachdem die bejüg- 
lichen Erörterungen zunächſt unter den Innungsver- 
tretern und dann mit dem Gewerbe- Verein gemeinſam 
jiatigefunden haben, werben gegenwärtig zunächſt noch 
Erhebungen über die directe Theilnahme der hieſigen 
Handwerksmeiſter angeſtellt, um mit Beginn des nächſten 


Winterſemeſters die Angelegenheit definitiv in Angriff 


nehmen zu können.) 3) Anlegung einer Muſterſamm⸗ 
lung für handwerksmäßige Arbeiten. 4) Kerbeiführung 
1591 Prssinzial- Gewerbe- Austellung in Danzig pro 
Innungen der Provinz Weſtpreußen angeknüpft worden, 


welche zum Theil noch ſchweben. 5) In zwei mit dem 
Gewerbeverein gemeinſam abgehaltenen Verſammlungen 


wur de die Meihode des Zeichen ⸗ Unterrichts auf den Lehr- 


lings-Fortbildungs- und Fachſchulen ausführlich behandelt. 
Bei der Feier des Jubiläums des Grenabierregiments | 


Friedrich I. fand ein Umzug ſämmtlicher Gewerke 


ftait, an welchem 22 Gewerke, vertreten durch 720 In- | 
nungsmeiſter und 2460 Befellen mit ihren Fahnen und 
Emblemen, theil genommen haben. Das Verhältniß 


1 1 1 Meiſtern und Geſellenbrüderſchaften war ein 
gutes. 


Theil der Innung. — Von 137 Innungsmeiſtern ſind 


292 Lehrlinge zu den Schulen angemeldet worden, von 
welchen 249 im Durchſchnitt die Schulen beſucht haben. 
Faſt alle Innungen und die Geſellenbrüderſchaften be- | 
ſitzen Kranken- und Sterbekaſſen. An fonftigen gemein- | 
ſamen Hilfskaſſen- Einrichtungen find noch zu verzeichnen: 


Die Innungs-Vorſchußkaſſe, welche ult. v. J. 152 Mit- 


glieder mit einem Guthaben von ca. 0 zählte, 

s war 
pro 1888 ein Jahresumſaß von 452290 Mk. und ein 
ca. 48000 Mk. zu 


der Reſervefends beträgt rot. 5400 Mk. 


Durchſchnittsausſtand von 
verzeichnen, während die Einlagen der Nicht- 
Kaſſenmiütglieder ca. 16 000 Mk. und die Dividende 


5 Procent beirug. Ferner die Innungs Alter-Ver-⸗ 
ſorgungskaſſe, zu welcher Ende v. J. 300 Mitglieber 


gehörten. Dieſelbe unterftühte im letzteren Jahre 13 
alte erwerbsunfähige Innungsmeiſter mit einem 
Wionatsgelde von 3—6 Mk. zum Geſammibetrage von 
620 Mk. Durch einen vom Innungs-Ausſchuß in den 
Bajar wurde ein Ueberſchu 


von 3800 Mk. erzielt. 


Lehrlingsſchiedsgerichte find in allen Innungen einge⸗ 


richtet und werden theils durch den Geſammt-Dor⸗ 
ſtand, theils durch die hierzu insbeſondere gewählte 
Cosmiſſion repräſentirt. Hinſichtlich der Einrichtung 
ich Schiebsgerichte, weiche auch auf Streitigkeiten 
zwiſchen 
werden zur Zeit noch bei den einzelnen Innungen Gr- 
hedungen angeſtellt. 


B. [Stabtthester.] Nicht nur äußerlich iſt unſer 


Stadtihester im letzten Sommer renovirt worden, auch 


im Innern iſt wieder manche Verbeſſerung vorgenommen 
So iſt die Deckendecoration vollſtändig neu 
hergeſtellt und die an derſelben befindlichen Medaillon⸗ 
bilder der Componiſten und Dichter ſowie die Blumen⸗ 
gruppen find ausgebeſſert. Die Deckenmalerei, die eimas | 
dunkler wie die frühere gehalten iſt, aber bei dem a a 
ent⸗ 


worden. 


des Kronleuchters ſehr angenehm wirken wird, 

ſtammt dem Atelier des Herrn Malermeiſter Wilda. 
[Poltzeibericht vom 24. Kuguft.] Verhaftet: 

Arbeiter, 


ſtohlen: Eine goldene Halskeite mit Medaillon. — Der- 
loren: 2½ Mir. ſeidenes Futband, abzugeben an bie 
Bel. Pelizei- Direction. — Gefunden: 
und 1 wollener Kinderunterrock, 


k. Zoppot, 24. Aug. 


ſtellies Bejtipiel 
geſlern begonnen. 


an der hieſigen Gommerkühne 


leuchtung. 
Anſchluß an den Königsberg⸗-Berliner Courterzug üb er 
Schneidemühl, vollſtändig veränderte Verhältniſſe in der 
eingetreten ſind. 
ins- 
beſondere nach Stettin, Berlin, Dresden, Poſen, Breslau 
und darüber weiter hinaus, erreichen den Beſtimmungs⸗ 
Organ, dem der leichte Converſationston ebenſo ge- 
läufig iſt wie das ſprachliche Schwergewicht des höchſten 
Affects. Wir wüßten zum Lobe des Koxar'ſchen Kean 
84 Nm. erfolgt. Daſſelbe trifft auch zu bezüglich der 
Correſpondenz nach Bromberg-Ihsen, Thorn-Oſterode, 
Thorn-Klexanbrowo, Klexandrowo-Warſchau (ganz Polen 
und ſüdweſtliche Gouvernements von Rußland), welche 


306, von Dirſchau kommend, 
der hieſigen Eiſenbahnbrücke paſſirte, brach an der 


wurden 


Kellen zu 

Miniſter erklärte der! efige Mag at fr 
ah f a on a e 
lediglich aus vernünfti⸗ en pe dagogſchen ückſichten 
erfolgt ſei. Die königliche Regierung hat ſich aber mit 
bdieſem Vorgehen nicht einverſtanden erklärt und der 


(Es find Unterhandlungen mit ſämmtlichen 


Gegenwärtig ift in Vorbereitung der Entwurf Mebicinaleollegiums zu 


eines Innungs-Nebenftatuts betreffend die Conſtiluirung 


ber@efellen-Brüseriaften als integrirenden coxperaliven | begehrenswerthe Gtelle, 


eiftern und Geſellen ꝛc. Ausdehnung finden, 


1 Färbemarhe | 
1 Taſchenmeſſer, 
1 Pfandſchein, abzuholen von der kgl. Belizei-Direcitom. | 
Herr Hoſſchauſpieler Wilheim 
v. Hopar hat fein vor einiger Zeit in Ausſicht ge- . 3 
zum Berhauf anbieten könnte, geben dürfte, die nicht 
Sein eigeniliches Specialfach iſt das 
ser Bonvivanis, aber daſſelbe tft zweifellos ein viel zu k 


enger Rahmen für die künſtleriſche Schaffenskraft des Er 


Gaftes, der uns geftern mit feinem „Kean“ in dem 
gleichnamigen Dumas'ſchen Schauſpiel ein entſchieden 
genial entworfenes, durchweg eigenartig ausgeſtattetes 
Charakterbild vorführte. Es ſchien uns durch dieſe 
Auffaffung und Wiedergabe des „Kean“ ein gewiſſer 
Geiſteszug aus der jo ziemlich ausgeftorbenen Schule 
der Romantiker zu gehen, mit dem ſich aber, worauf 
die Rolle ja oft genug hinweiſt, ein geſunder gemäßigter 
Naturalismus bei ihm harmoniſch verſchmilzt. Kean 
iſt jedem Theaterbeſucher längſt als Paraderolle be- 
deutender oder auch nur bedeutend werden wollender 
Charaklerſpieler bekannt; der geniale engliſche Mime 
erſcheint daher bald in dieſer, bald in jener Be- 
Der Kauptreiz, welcher der Darſtellung 
des Hrn. v. Hoxar anheftet, beruht in der friſchen, 
ungekünſtelten Urſprünglichkeit, aus der alles Thun 
und Fühlen Keans bei ihm herauswächſt und 
keck unb frei in die ihn umgebende Welt hinein ſtrahlt. 
Dabei unterſtützt den Gaſt eine gewinnende, energiſche 
Perſönlichkeit, ein ſonores, ſehr modulationsfähiges 


kaum elwas beſſeres zu ſagen, als daß er in 
all den verſchiedenartigen Situationen, in denen er 
ſich uns giebt, fteis derſelbe war: Stärke und 
Milde, Leichtfertigkeit und Tiefe, Jovialität und 
moraliſchen Ernſt in voller Natürlichkeit in die Er⸗ 
ſcheinung treten iaſſend. — Die Umgebung Neans mußte 
man geſtern ſelbſtverſtändlich mit einiger Nachſicht 
muftern; halle doch über fo manche Lücke, die ſich in 
der Beſetzung und Ausſtattung des umfangreichen 


Dramas ergab, eine Nothbrücke geſchlagen werden 
mannſchaft hiervon gefälligſt Kenniniß geben zu wollen.“ 

Das Vorſteheremt der Kaufmannſchaft hat in ] 
Boden befanden, nicht an wohlverdientem Beifall. — 
den weiteren Gaſtſpielen des Herrn v. Hoxar darf man 
mit lebhaftem Intereſſe entgegen ſehen. 


müſſen. Immerhin fehlte es auch einzelnen einheimiſchen 
Mitſpielern ſelbſt da, wo ſie ſich auf ungewohntem 


= Schöneck, 23. Kuguſt. Die beiden Jagdpächter 


des ſtädtiſchen Bezirks, ſowie die zwei im Glabtbezick 
ſelbſt Jagd ausübenden Beſitzer kamen im vorigen Jahre 


überein, keine Rebhützner zu fliehen, da durch den 
vorhergegangenen ſtrengen Winter der größte Theil 
derſelben verloren gegangen war. Während nun im 
vergangenen Jahre einzelne kleine Völker vorhanden 
waren, hat ſich bei der diesjährigen Eröffnung 
der Jagd leider das Reſultat herausgeſtellt, daß auf 
der geſammten 2351 Hectar großen Landfläche weder 
von den beiden Jagbpächtern noch von den jagd⸗ 
berechtigten Befikern ein Rebhuhn vorgefunden iſt. 
Die Pächter find wiederum Übereingekommen, die 
Rebhuhn-Jagd auch für dieſes Jahr einzuſtellen. Wilde 
Enten und Hafen find in großer Anzahl vorhanden. 
Marienburg, 23. Auguft. Als heute der Güterzug 
die große Steigung bet 


Maſchine der Kauptzapfen der Triebkurbel, ſo daß die⸗ 
ſelbe betriebsunfähig wurde und der ganze Train auf 


der Strecke ee bleiben mußte. Der gleich dahinter 


daſſelbe Geleiſe paſſirende Schnellzug I mußte in 
Gimonsdorf halten. Alsdann beförberten zwei Rangir⸗ 


maſchinen den Güterzug von der Unfallſtätte aus nach 


dem hieſigen Bahnhöfe. Inzwiſchen war auch in 
Simonsdorf von Dirſchau aus die Ankunft des Per- 
ſonenzuges gemeldet, dieſer mußte ebenfalls in 
Simonsdorf halten und es liefen die beiden Züge, 
nachdem die Strecke wieder frei geworden, mit einer 


DVerſpätung von faſt einer Stunde auf dem hieſigen 


Bahnhof ein. (Nog.-Ztg.) 
S. Graudenz, 23. Kuguſt. Wie wir ſ. Z. berichteten, 
hier kurz nach Erlaß des Schullaſtengeſetzes 
dreiklaſſige Volhksſchulen von verſchiedenem Range ins 
Leben gerufen, eine Einrichtung, die natürlich Auffehen 
erregte und Veranlaſſung zu der Kuffaſſung gab, der 
Plan ſei entworfen, um möglichſt viele ſog. Kaupllehrer⸗ 
zu ſchaffen. In einer Rechtfer li 


| 5 


Schulbehörde den Auftrag ertheilt, bis zum 1. April 
nächſten Jahres ſechsklaſſige Schulen einzurichten. — 
Die Betheiligung an der diesjährigen Seminar Con- 
ferenz, die geſtern hier ſtattfand, war eine bedeutend 
geringere als in anderen Jahren. Herr Seminarlehrer 
Schulz hielt zunächſt eine Lehrprobe über die Declination 
des Kauptworts, die ohne Debatte verlief. Einige 
Meinungsverſchiedenheiten wurden bei dem Vortrag des 
Muſiklehrers Weſſel über den Geſangs unterricht in der 


Volksſchule laut. Das Ziel, das Herr W. ſtellte, näm⸗ 


lich Singen nach Noten, erſcheint uns viel zu hoch ge⸗ 
griffen. Selbſt die Seminariſten zeigten bei den bei- 
ſpielsweiſe gegebenen Treffübungen einige Unſicherheit. 
Wir halten dafür, daß in der Volksſchule nur ein 
Singen nach dem Gehör mit Hilfe der Noten erzielt 
werden kann. 

* Aus Hannover ſchreibt man: Die durch den Tod 
des verdienſtvollen Präſidenten Sauerhering kürzlich 
vacant gewordene Stelle eines Kloſterkammer directors 
iſt neu beſetzt und (wie in der „Danz. Ztg.“ ſchon tele- 
graphiſch gemeldet) dem Dr. Herwig in Berlin, Vice⸗ 
präjidenten des Probinzial-Schulcollegiums und des 
erlin, verliehen. Die Wieder- 
beſetzung iſt verhältnißmäßig raſch vor ſich gegangen, 
vermuthlich um die 10 8 Bewerbungen um dieſe 

die mit einem Gehalt von 
8100 bis 9300 Mk. und freier Dienſtwohnung aus ge⸗ 
stattet iſt, nicht noch zu vermehren. Herr Herwig war 
von 1869—1874 Kreisamtmann und Bade commiſſär in 
Pyrmont, bis 1878 Landraih des Kreiſes Ahaus, bis 
1880 Landrath des Kreiſes Marienwerder, welchen er 
noch jetzt im Abgeordneienhauſe vertritt. 1880 wurde 
er in ſeine bisherige Stellung berufen. 

* Memel, 23. Kuguſt. Keute früh iſt wahrſcheinlich 
auch hier eine Hinrichtung vollzogen worden; wenigſtens 
iſt geſtern Mittags ber Scharfrichter Reindel aus Magde⸗ 
burg mit vier Gehilfen hier eingetroffen, um die auf 
heute Morgen 6 Uhr anberaumte Enthauptung des 
wegen Raubmordes verurtheilten Wirthes Adam zu 
vollſtrecken. ; 

Bromberg, 23. Auguft, Der Ober - Güter Der- 


walter bei der Gifenbahn, Herr Köppen von hier 


feiert morgen fein fünfzigjähriges Pienſtiubiläum. 


Von ben Vorſtehern des Verkehrs-Bureaus wird dem- 


Tagen vom 9. bis 16. Dezember v. J. veranſtalteten felben eine Abreſſe mit Widmung überreicht werden. 


Der noch rüſtige Jubilar weilt gegenwärtig in Zoppot. 
ERBE IT NEE ERTEILEN 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin, 23. AKuguſt. In der National-Galerie find 
wieder einige Neuheiten zu verzeichnen; fo ein land⸗ 
ſchoftliches Gemälde von Conrad Leſſing, das Bild des 
Hellmalers Max Liebermann „Die Spinnerinnen“. Das 
Gemälde des verewigten Ferdinand Bellermann „Die 
Guacharo- Köhle“ iſt jetzt mit einem Lorbeerkram und 
ſchwarzer Trauerſchleiſe geſchmückt. Die reichen Studien ⸗ 
mappen Bellermanns von feiner durch Humboldt ver⸗ 
anlaßten Reife nach Sübamerika find ebenfalls in der 
National- Galerie, und zwar in der Sammlung der 
Handzeichnungen zu ſehen. 8 

* [Zu dern Diebftahl in der Dresdener Gemälde 
galerie] ſchreibt die „Dresd. 3ig.“: „Daß das nur 
ca. 100 Quadrat- Centimeter große Bild unbemerkt aus- 
geführt werden konnte, fällt weniger auf, als daß es 


[dem Gauner gelingen konnte, das an der Wand mit 
ein 
1 Lehriiog wegen Diebflahis, 1 Arbeiter 
wegen Miderflandes, 3 Obbachloſe, 3 Dirnen. — Ge- I Sale 

alerie. 


Schrauben befeſtigte Gemälde loszumachen, ohne dabei 
von einem der Wörter geſtört zu werden. Das geſtohlene 
Object gehört zu dem werttvollſten Beſitzſtand der 
Die Adrian Brouwer, fo weit fie als ſolche 
bekannt find, befinden ſich wohl ſämmtlich in feſten 
Händen. Kenner würden für das entwendeſe Bild 
ſicher Zaufende von Thalern bezahlen. dem Dieb kann 
alſo Sachkenniniß nicht abgeſproczen werden. Die Der- 
werihung des Bildes dürfte ihm freilich ſchwer fallen, 
da es kaum eine Stelle, an weicher er das Gemälde 


von dem Diebſtahl Kenntniß erhtelie,” 


— 


gung an den 
lich jene an. 
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